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Lehrveranstaltung: Eingliederungshilfe

Allgemeine Informationen
Veranstaltungsname Eingliederungshilfe

integration assistance
Veranstaltungskürzel 5.57.10.50 (5.52.50.12)
Lehrperson(en)
Angebotsfrequenz Regelmäßig
Angebotsturnus In der Regel jedes Semester
Lehrsprache Deutsch

Kompetenzen / Lernergebnisse
Kompetenzbereiche: Wissen und Verstehen; Einsatz, Anwendung und Erzeugung von
Wissen; Kommunikation und Kooperation; Wissenschaftliches
Selbstverständnis/Professionalität.
siehe Modulebene
siehe Modulebene
siehe Modulebene
siehe Modulebene

Angaben zum Inhalt
Lehrinhalte Die Eingliederungshilfe nach dem neunten Sozialgesetzbuch (SGB IX)

nimmt eine zentrale Rolle in der
Sozialen Arbeit ein, da sie die Rehabilitation und Teilhabe von Menschen
mit Behinderungen regelt.
Im Seminar "Eingliederungshilfe nach SGB IX" erhalten die Teilnehmenden
die Möglichkeit, sich mit
den aktuellen und gesellschaftlich relevanten Prozessen der Rehabilitation
und Teilhabe von
Menschen mit Behinderungen auseinanderzusetzen. Es wird besonderer
Wert daraufgelegt,
praktische Kenntnisse und Methoden zu vermitteln, um die Studierenden
auf ihre berufliche Rolle als
zukünftige Fachkräfte in der Sozialen Arbeit vorzubereiten. Erfolgreiche
Fallbeispiele sollen zeigen,
wie Fachkräfte der Eingliederungshilfe einen signifikanten Unterschied im
Leben von Menschen mit
Behinderungen machen können.
Darüber hinaus zielt das Seminar darauf ab, die Studierenden zu befähigen,
bestehende Strukturen in
der Eingliederungshilfe kritisch zu hinterfragen und eigene, praxisnahe
Lösungsansätze zu
entwickeln. Ziel ist es, sie umfassend auf die Anforderungen,
Herausforderungen und Chancen im
Bereich der Eingliederungshilfe vorzubereiten.
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